
Landeshauptstadt Magdeburg  Magdeburg, 09.05.11 

Der Oberbürgermeister 
 
 

Niederschrift 
 
 
 
     
 Sitzung - KRB/021(V)/11 

Gremium     
 Wochentag, Ort Beginn Ende 
 Datum    
     
     
Ausschuss für kommunale 

Rechts- und 
Bürgerangelegenheiten 

Donnerstag, Altes Rathaus 
Hansesaal 

17:00Uhr 19:10Uhr 

     
 05.05.2011    
     
 
 
 Öffentliche Sitzung 
 
 
 
 
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung des Ausschusses für kommunale Rechts- und Bürger- 
angelegenheiten und begrüßt die Stadträte sowie die Vertreter der Verwaltung und Gäste. 
Er stellt fest, dass der Ausschuss beschlussfähig ist.  
 
 
 
2. Bestätigung der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung wird mit folgendem Abstimmungsergebnis angenommen: 
 
6 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
 
 
 
3. Genehmigung der Niederschrift vom 07.04.2011 
 
Über die Niederschrift der Sitzung vom 07.04.2011 wird wie folgt abgestimmt: 
 
5 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung 
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4. Kriminalstatistik 2010 
 
Herr Eckert  vom Polizeirevier Magdeburg stellt den anwesenden Ausschussmitgliedern und 
Gästen die Polizeiliche Kriminalstatistik 2010 vor.  
 
Der Vorsitzende dankt Herrn Eckert für die Präsentation und betont die gute Zusammenar- 
beit zwischen Polizei und den Organen der Landeshauptstadt Magdeburg. 
 
Die jährliche Präsentation der polizeilichen Kriminalstatistik soll auch in den nächsten Jahren 
fortgesetzt werden.  
 
 
 
5. Neufassung der Vergnügungssteuersatzung und der 

Zweitwohnungssteuersatzung 
Vorlage: DS0019/11 

 
Frau Daniel, FB 02, gibt Ausführungen zur vorliegenden Drucksache.  
 
Frau Szydzick stellt den Antrag, über die einzelnen Beschlusspunkte einzeln abzustimmen, da 
sie generell gegen eine Zweitwohnsitzsteuer ist.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
3 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
3 Enthaltungen 
 
Über die Drucksache wird wie folgt abgestimmt: 
 
1. Beschlussvorschlag:  4 Ja-Stimmen 
     2 Nein-Stimmen 
     0 Enthaltungen 
 
2. Beschlussvorschlag:  5 Ja-Stimmen 
     0 Nein-Stimmen 
     1 Enthaltung 
 
 
 
6. Aufhebungssatzung zur Satzung des Ausländerbeirates der 

Landeshauptstadt Magdeburg 
Vorlage: DS0080/11 

 
Über die Drucksache wird wie folgt abgestimmt: 
 
6 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
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7. Änderung der Wochenmarktordnung 

Vorlage: DS0062/11 
 
Herr Harnisch, FB 32, stellt die Drucksache vor. Er erläutert die einzelnen Erweiterungen.  
 
Herr Hoffmann plädiert für einen Wochenmarkt in Sudenburg, z.B. am Ambrosiusplatz.  
 
Herr Harnisch legt dar, dass hier bislang keine Aktivitäten von Seiten der Verwaltung unter- 
nommen wurden. Die Weiße Flotte steht jedoch jedem neuen Wochenmarkt positiv gegen- 
über. Er wird die Sache an den Geschäftsführer der Weißen Flotte und an den Wochen- 
marktbeirat herantragen.  
 
Herr Hoffmann äußert, dass hier strukturierter bzw. betriebswirtschaftlicher an die Sache 
herangegangen werden sollte.  
 
Frau Szydzick unterstützt die Drucksache. Sie hält die Erweiterungen für einen Schritt 
in die richtige Richtung.  
 
Herr Herbst empfindet eine Erweiterung des Sortimentes um Werbeartikel als einem  
attraktiven Wochenmarkt nicht zuträglich und wird der Drucksache daher nicht zustimmen.  
 
Herr Rohrßen stimmt den Ausführungen von Frau Szydzick zu. Der Markt muss weiterent- 
wickelt werden, ansonsten geht er unter. Es handelt sich hier um leichte, kleine Verände- 
rungen. Der Drucksache sollte so zugestimmt werden, wie sie vorliegt.  
 
Herr Hans hält die Erweiterung für gut. Er hat jedoch einige Bedenken bei den neuen Pro- 
dukten.  
 
Herr Harnisch erläutert, dass sich faktisch nichts ändert. Das in der Drucksache vorgestellte 
Konzept wird schon seit zwei Jahren praktiziert, deshalb können die Bedenken bei den  
neuen Produkten ausgeräumt werden. Die Struktur des Marktes ändert sich nicht.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung  
 
 
 
8. Sachstand und Auswertung der AG "Gebrauch und Gestaltung 

öffentlicher Räume" für 2010 
Vorlage: I0080/11 

 
Herr Dr. Emcke, FB 32,  stellt die vorliegende Informationsvorlage der Verwaltung anhand einer 
Präsentation vor.  
 
Herr Herbst bedankt sich für die Präsentation der Information und stellt heraus, das er den 
integrativen Arbeitsansatz des Ordnungsamtes unterstützt. Eine bloße Auflistung von Pro- 
blembereichen mit Jugendlichen reiche nicht aus.  
 
Die Mitglieder des Ausschusses für kommunale Rechts- und Bürgerangelegenheiten nehmen 
die Information I0080/11 zur Kenntnis.  
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9. Keine Reptilienbörsen in städtischen Gebäuden 

Vorlage: A0027/11 
 
Herr Herbst bringt den Antrag für die einbringende Fraktion ein.  
 
Herr Scharff, KGM, macht kurze Ausführungen zur Stellungnahme der Verwaltung.  
 
Frau Boeck ist der Auffassung, dass in öffentlichen Gebäuden mehr Sicherheit gewähr- 
leistet ist. Werden die Reptilienbörsen nicht in öffentlichen Gebäuden durchgeführt, ist 
mehr Illegalität vorprogrammiert.  
 
Frau Szydzick fällt die Entscheidung hier sehr schwer. Sie kann der Begründung der 
einbringenden Fraktion folgen, kann aber auch die Ausführungen von Frau Boeck 
nachvollziehen.  
 
Herr Hans vertritt die Auffassung, dass die tierschutzrechtlichen Vorschriften überall 
gleich sind, deshalb sollten die Reptilienbörsen nicht in städtischen Gebäuden statt- 
finden.  
 
Herr Herbst legt dar, dass es sich hier um die leider legalisierten Börsen handelt, daher 
müssen sie nicht in städtischen Liegenschaften stattfinden.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
3 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
2 Enthaltungen 
 
 
 
 
 
9.1. Keine Reptilienbörsen in städtischen Gebäuden 

Vorlage: S0065/11 
 
Die Stellungnahme der Verwaltung wird von den Ausschussmitgliedern zur Kenntnis ge- 
nommen.  
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10. Verschiedenes 
 
Herr Herbst bittet den Fachbereich 32 sich einmal die Sammlungen der Vereine „Aktion 
Tier“, welche vor MC Donalds im Breiten Weg stehen anzusehen, da diese Organisation 
im Ruf steht, kommerziell tätig und nicht gemeinnützig zu sein.  Die Gemeinnützigkeit wurde 
ihnen schon vor Jahren entzogen.  
 
Herr Dr. Emcke wird sich der Sache annehmen.  
 
 
 

 

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
gez.Sören Ulrich Herbst gez. Britta Becker 
Vorsitzender Schriftführerin 
 

Anwesend: 
 
Vorsitzende/r 
Stadtrat Sören Ulrich Herbst  
Mitglieder des Gremiums 
Stadtrat Martin Rohrßen  
Stadtrat Michael Hoffmann  
Stadträtin Claudia Szydzick  
Stadträtin Helga Boeck  
Stadtrat Torsten Hans  
Sachkundige Einwohner/innen 
Sachkundiger Einwohner Steffen Krausnick  
Geschäftsführung 
Frau Britta Becker  
 
Abwesend: 
 
Mitglieder des Gremiums 
Stadtrat Andreas Budde  
Sachkundige Einwohner/innen 
Sachkundiger Einwohner Ronald Bahrs  
Sachkundiger Einwohner Oliver Schilling  
 
 




